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Die Fragen zur Oberschule bleiben
Eltern nach Infoveranstaltung unsicher / Abitur und gemeinsamer Unterricht sindThemen
Von Janine Martin

Dinklage – Doris Bornhorst
würde ihren Sohn Tim nicht zur
Oberschule nach Dinklage schi-
cken. „Zumindest nicht, bis klar
ist, ob es auch eine Oberstufe in
Dinklage geben wird“, sagte die
Mutter. Sie war eine von zahlrei-
chen Gästen, die am Mittwoch-
abend an der Informationsver-
anstaltung der Stadt in der Aula
der Hauptschule teilgenommen
haben (OV berichtete).

Ihr neunjähriger Sohn Tim
Bornhorst geht in die dritte
Klasse. Wird die Oberschule
zum Sommer 2012 eingeführt,
müssen seine Eltern entschei-
den, ob sie ihn in der Schule an-
melden. „Es muss vorher festste-
hen, ob das Abitur in Dinklage
möglich ist. Einen Wechsel nach

der zehnten Klasse auf ein Gym-
nasium finde ich nicht sinnvoll“,
sagte Doris Bornhorst.

Henry Nuxoll, Vorsitzender
des Stadtelternrates, sagte ges-
tern: „Die Eltern brauchen eine

Garantie, dass es ab 2018 auch
die Oberstufe gibt.“ Er habe das
Gefühl, dass sich sonst viele ge-
gen das neue Schulmodell ent-
scheiden. „Gibt es diese Sicher-
heit nicht, kann auch alles blei-
ben wie es ist“, findet Nuxoll.
Schließlich habe das System mit
der eigenständigen Hauptschule

und Realschule bisher sehr gut
in Dinklage funktioniert.

Auch die beiden Schulleiter,
Monika Vertovsek und Josef
Kalvelage, betonen, dass beide
Schulen gute Arbeit leisten. „Auf

Dauer wird die
Oberschule aber
dennoch kommen“,
ist sich Realschullei-
ter Kalvelage sicher.

Für Tanja Ruhe
bleibt nach der Info-
veranstaltung un-

klar, was die Oberschule konkret
für ihr Kind bedeutet. Die Mut-
ter eines Drittklässlers fragt sich,
wie die bisherigen Hauptschüler
und Realschüler gemeinsam un-
terrichtet werden sollen. „In der
Diskussion ging es fast nur um
den gymnasialen Zweig und das
Abitur“, sagte Ruhe. Die Frage,

wie der Unterricht für die bishe-
rigen Haupt- und Realschüler an
einer Oberschule aussehe, sei
nur am Rande thematisiert wor-
den. „Anders als die Eltern künf-
tiger Gymnasiasten, haben ande-
re Eltern nicht mehr die Wahl,
wenn es eine Oberschule gibt“,
nannte die Mutter einen weite-
ren Aspekt.

Bürgermeister Heinrich
Moormann betonte gestern, dass
auch eine Oberschule ohne
Gymnasialzweig denkbar wäre.
„Und auch eine Oberschule mit
gymnasialem Zweig und ohne
Oberstufe kann interessant
sein“, sagte Moormann. Das gel-
te zum Beispiel für Schüler, die
keine Gymnasialempfehlung ha-
ben. Er sagte: „Eine Entschei-
dung gibt es aber nur in enger
Abstimmung mit den Eltern.“

„Die Experimente machen
die Eltern nicht mit.“

Henry Nuxoll
Stadtelternrat, Dinklage

Kreis hat Bedenken bei Standort für Gülleverwertung
Fläche im Außenbereich muss in angrenzende Bebauung integriert werden / Gespräch mit der Behörde im März
Holdorf (ho) – Der Landkreis
Vechta hat baurechtliche Beden-
ken gegen den Standort der ge-
planten Gülleverwertungsanlage
in Holdorf geäußert.

Die Anlage soll auf einer Au-
ßenbereichsfläche am Grenzweg
im Industriegebiet angesiedelt
werden (OV berichtete). Da sol-
che Anlagen aber nicht privile-
giert sind, ist das dort nicht
möglich, erklärt Rudolf Stu-

ckenborg, Leiter des Amtes für
Planung, Umwelt und Bauord-
nung beim Landkreis. Deshalb
müsste die Gemeinde bauleit-
planerisch aktiv werden, um die
Fläche in angrenzende Bebau-
ungen zu integrieren, sagt Stu-
ckenborg. Was seiner Meinung
nach nicht einfach sei, weil sich
neben dem Areal ein Waldstück
befindet. Für Holdorfs Bürger-
meister Dr. Wolfgang Krug hin-

gegen kein Grund, das Vorhaben
fallen zu lassen. Die Verwaltung
werde prüfen, inwieweit sich mit

einer Änderung des Flächennut-
zungsplanes und der Aufstellung
eines Bebauungsplanes die Inte-

gration der Fläche an das an-
grenzende Gewerbegebiet be-
werkstelligen lässt, meint der
Verwaltungschef. Noch im März
soll deshalb ein Gespräch mit
dem Landkreis stattfinden.

Vorbehaltlich einer Zustim-
mung der Kreisbehörde muss ei-
ne weitere Hürde genommen
werden: Die Gemeinde hat beim
Land beantragt, die bislang für
den Sandabbau festgelegte Flä-

che aus dem Raumordnungs-
programm herauszunehmen. Ei-
ne Antwort aus Hannover steht
noch aus, erklärt der Bürger-
meister.

Beim Termin mit der Kreis-
behörde wird der deutsche Ver-
treter der tschechischen Inves-
tor-Firma, Josef Friedrich aus
dem mittelfränkischen Roth, das
Konzept der Gülleverwertung
vorstellen.

Bürgermeister
optimistisch, Problem

planerisch zu lösen

Weiterer Einbruch
Diebe stehlen Leergut aus Kindergarten

Steinfeld (jm) – Die Einbruch-
serie im Steinfelder Kindergar-
ten St. Nikolaus geht weiter. Un-
bekannte brachen in der Nacht
auf Mittwoch wieder in den
Kindergarten in der Straße Am
Tiefen Weg ein. Diesmal erbeu-
teten sie sieben Kisten Mineral-
wasser. Es entstand ein Sach-
schaden von 500 Euro. Der Ein-
bruch ist der fünfte innerhalb

weniger Wochen. Erst am Sams-
tag waren sie erneut in den Kin-
dergarten eingebrochen. Die Tä-
ter stahlen jedes Mal mehrere
Kisten Leergut. Die Polizei er-
mittelt. Weitere Details gab sie
aus ermittlungstechnischen
Gründen noch nicht bekannt.
� Hinweise nimmt die Polizei
Vechta unter Telefon 04441/
9430 entgegen.

Polizei stoppt
Dinklager mit
2,11 Promille
Dinklage (jm) – Stark betrun-
ken hat sich ein 23-jähriger
Dinklager in der Nacht auf Don-
nerstag an das Steuer seines Au-
tos gesetzt. In der Sanderstraße
kontrollierte ihn die Polizei. Sie
bemerkte, dass der Mann be-
trunken war und testete den
Atemalkohol. Das Ergebnis: 2,11
Promille. Eine Blutprobe wurde
angeordnet. Den Führerschein
musste der Mann abgeben.

Platt lesen ist
kein Problem
ValentinVersteegen aus der
Klasse 4b und Anne Roemer
aus der Klasse 3b sind die Sie-
ger des plattdeutschen Lese-
wettbewerbs in der Steinfel-
der St. Johannes-Schule. Insge-
samt 56 Kinder aus den Klas-
sen drei und vier nahmen am
Wettbewerb teil. Nach einem
Vorentscheid, bei dem die je-
weils zwei besten Leser pro
Klasse ermittelt wurden, wur-
den kürzlich die beiden Schul-
sieger gekürt. Sie vertreten
die Grundschule im Mai beim
Kreisentscheid in Bakum.

Foto: Keiten-Möhlmann

Angebote bis Ende März
Künftige Energieversorgung im Südkreis

Südkreis (ho) – Bei den Ver-
handlungen über die künftige
Energieversorgung in den vier
Südkreiskommunen Holdorf,
Steinfeld, Damme und Neuen-
kirchen haben die Bieter bis zum
31. März die Möglichkeit, ihre
Angebote auf den Tisch zulegen.
Das teilten die Vertreter der vier
Verwaltungsausschüsse nach ei-
ner Sitzung im Steinfelder Rat-

haus mit. Der wettbewerbliche
Dialog endet mit dem Zuschlag
zum wirtschaftlichsten Angebot.
Die Auftragsvergabe könne nur
einheitlich in allen vier Kommu-
nen erfolgen, hieß es nach dem
Treffen. Die Ratssitzungen sind
in allen vier Kommunen am 24.
Mai. Zuvor ist am 14. April eine
Sitzung aller Räte im Kultur-
bahnhof Neuenkirchen-Vörden.

HOLDORF

Heute
Rathaus: 8 bis 12 Uhr
Jugendtreff: Badberger Straße,
15 bis 17 Uhr Kindertreff für
Grundschüler, 17 bis 19 Uhr
offener Treff ab 5. Klasse
Hallenbad: 15 bis 18 Uhr

Mitternachtssport
Heute findet von 22 bis 24 Uhr
der Mitternachtssport für Ju-
gendliche ab 16 Jahren in der
Sporthalle statt. Sportschuhe
mit hellen Sohlen mitbringen.

Feuerwehr
Die Kameraden der Wehren
Holdorf und Fladderlohausen
treffen sich am Samstag (5.
März) zum Kohlgang bezie-
hungsweise Kameradschafts-
abend. Treffpunkt ist 18 Uhr
das Feuerwehrhaus in Hol-
dorf.

Jugendtreff
Eine Klangmassage für Kinder
bietet der Jugendtreff Holdorf
am Dienstag (8. März) von 16
bis 17.30 Uhr an. Die Teilnah-
me kostet drei Euro. Anmel-
dungen sind heute im Jugend-
treff (Telefon 05494/977924)
möglich.

Kolpingsfamilie
Die Generalversammlung der
Kolpingsfamilie beginnt heute
um 19.30 Uhr im Hotel zur
Post.

DINKLAGE

Heute
Rathaus: 8.30 bis 12.30 Uhr
und 14.30 bis 16.30 Uhr
Jugendtreff (Telefon 917796):
16 bis 21.30 Uhr
Hallenbad: 6.30 bis 8 Uhr
(Frühschwimmen) und 15.15
bis 21 Uhr (Warmbadetag)
Katholisches Pfarramt: 8 bis
12 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Evangelisches Pfarrbüro
(Telefon 978606): 10 bis 12
Uhr

Landjugend
Die Landjugend KLJB Dink-
lage lädt heute zur Quizrunde
in die Begegnungsstätte ein.
Beginn ist um 19.30 Uhr.

Messdiener
Die Messdienergemeinschaft
St. Catharina Dinklage lädt alle
Messdiener zur Karnevalsparty
am Samstag (5. März) von 15
bis 18 Uhr ein. Der Eintritt
kostet zwei Euro. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Das bes-

te Kostüm wird mit einem
Preis belohnt.

Rummelsburger
Das Vergleichsschießen der 3.
Kompanie ist am Samstag (5.
März) von 19.30 Uhr an in der
Schützenhalle.

Wandergruppe
Die Abfahrt nach Langförden
zur Fastnachtswanderung ist
am Sonntag (6. März) um
13.30 Uhr beim Kolpinghaus.

KAB Dinklage
Die Katholische Arbeitnehmer
Bewegung Dinklage lädt am
13. März (Sonntag) von 15
Uhr an zur Generalversamm-
lung in der Begegnungsstätte
ein. Neben einem Bericht über
den Diözesantag stehen unter
anderem Wahlen auf der Ta-
gesordnung.

STEINFELD

Heute
Rathaus: 8 bis 12 Uhr
Jugendtreff Dicker Stein:
15 bis 18 Uhr
Jugendtreff Mühlen:
17.30 bis 20.30 Uhr
Evangelische Bücherei:
14.30 bis 16 Uhr
Hallenbad: 6.30 bis 8 Uhr und
15 bis 21 Uhr

Sprachkurse Deutsch
Jugendpfleger Franz-Josef
Westendorf bietet Sprachkurse
für Aussiedler und Ausländer
an. Infos unter Telefon 05492/
981219.

Doppelkopfturnier
Die Kolpingsfamilie Mühlen
lädt alle Interessierten zur drit-
ten Ortsmeisterschaft um die
Wanderplakette der Kolpings-
familie Mühlen im Doppel-
kopfspiel ein. Startschuss ist
heute um 20 Uhr im Maximili-
an-Kolbe-Haus. Das Startgeld
beträgt fünf Euro.

Kompanie Steinfeld-Süd
Treffpunkt zur Winterwande-
rung ist am Samstag (5. März)
um 13.30 Uhr bei Ludger
Dultmeyer.

Kinderkirche
Alle Kinder vom Kindergarten
bis zur Erstkommunion sind
am Sonntag (6. März) von
10.15 Uhr an mit Verkleidung
ins Kaminzimmer des Alten
Pastorat zur Kinderkirche ein-
geladen.

Sportabzeichen
Am Samstag (5. März) werden
von 15 Uhr an die Sportabzei-
chen auf der Tribüne des Fal-
kenstadions verliehen. Ku-
chenspender melden sich un-
ter Telefon 05492/1769.
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